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Wie sehen die Zinsen längerfristig mit der alterten 
Gesellschaft aus? 
Mariano Mottola, Juni 2023 
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Quelle: SN-Bericht vom 09.05.2023 

Zusammengefasst die Kernaussagen:   

• Der demografische Wandel beeinflusst das Konsum- und 
Investitionsverhalten  

• Global wir deshalb immer mehr gespart, anstatt konsumiert resp. 
investiert 

• Hauptgrund der tiefen Zinsen (oder Tiefstzinsen) ist eben nicht die 
lockeren Geldpolitik der Nationalbanken, sondern die 
Investitonskontraktion 

• Die hohen Inflationsraten (v.a. Industriestaaten) sind aus Sondereffekten 
(z.B. Pandemie, Ukrainekrieg) entstanden und nicht aus effektive 
Nachfrageerhöhung 
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• Viele grosse Player nutzen zudem die Situation aus, um die höheren 
Margen (z.B. Nestle, Novartis, etc.) durchzusetzen 

• Man geht davon aus, dass der demografische Effekt bis ins Jahr 2050 
andauern sollte 

• Das hat zur Folge, dass eben dieser Spareffekt länger andauern wird und 
eine eher schwache Nachfrage bestehen bleibt 
 

Fazit/Synthese:  

Deshalb wird der langfristige Trend der Zinsen nach unten drücken und diese 
werden sich irgendwann wieder auf dem Niveau vor der Pandemie 
einpendeln!  Dies macht doch als Eigenheimbesitzer oder Investor wieder 
Hoffnung wieder auf Immobilien zu setzen, oder?  
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Fazit von fimmot:  
Mit grosser Wahrscheinlichkeit wird der Staat oder das System (z.B. SBV etc.) 
kaum aktiv werden, weshalb man selbst handeln muss. Wir empfehlen deshalb 
klar, die Einer in mehreren Körper zu verteilen, also die Konten und Guthaben 
auf mehreren Bankinstituten zu verteilen und die Guthaben max. auf CHF 
100'000.00 zu beschränken.!! 

 

 


